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ARTE NOAH – TIERSCHUTZPREIS 2022 
 
Der Verein ARTE NOAH – Kunst hilft Tieren in Not hat vor einigen Jahren versucht, einen neuen Zugang zu 
Spendern zu finden, um notleidenden Tieren zu helfen. Durch die Verschmelzung von hochwertiger Kunst 
mit Tierschutz ist das wunderbar gelungen. Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Feldbach schreibt ARTE 
NOAH nun zum dritten Mal den mit 26.000 Euro österreichweit höchstdotierten Tierschutzpreis für die 
Bundesländer Steiermark und Burgenland aus. Da besonderes Augenmerk auf eine nachhaltige 
Tierschutzarbeit mit dem Fokus auf die Bewusstseinsbildung gelegt wird, sind auch heuer wieder Pflicht- 
und Höhere Schulen dazu eingeladen, ihre Projekte und Ideen zum Tier- und Artenschutz einzureichen.  

 
Der Tierschutzpreis soll das ehrenamtliche Engagement für den Tier- und Artenschutz würdigen. Mit der 
Auszeichnung werden besondere Leistungen für den Tier- und Artenschutz hervorgehoben und innovative 
Projekte öffentlich anerkannt und finanziell vom Verein ARTE NOAH – Kunst hilft Tieren in Not unterstützt. 
Die Ausschreibung richtet sich an Privatpersonen, eingetragene Vereine sowie Pflicht- und Höhere 
Schulen.  
 
Bis 31. März 2022 können innovative Projekte oder Initiativen im Rahmen  
 

 des Tierschutzes,  

 des Artenschutzes,  

 der Bewusstseinsbildung und 

 mehr Tierwohl in der Nutztierhaltung  
 
eingereicht werden. Die Ausschreibung mit allen Infos zur Teilnahme sowie das Einreichformular stehen 
unter www.arte-noah.at/tierschutzpreis zum Download bereit.  
 
Der 3. ARTE NOAH Tierschutzpreis 2022 ist mit insgesamt 26.000,- Euro dotiert. Diese Dotation setzt sich 
aus Bargeld und Kunstobjekten zusammen und wird vom Verein ARTE NOAH – Kunst hilft Tieren in Not 
vergeben. Es wird besonderer Wert auf bereits umgesetzte und dauerhafte Vorhaben bzw. realisierte 
Projekte gelegt. Von Pflicht- und Höheren Schulen können auch Ideen zur Förderung des Tier- und 
Artenschutzes eingereicht werden, deren Umsetzung durch den Verein ARTE NOAH unterstützt werden 
soll.  
 
Die Leistungen der Preisträger werden in Form eines Galaabends am 10. Juni 202 im Zentrum in Feldbach 
der Öffentlichkeit präsentiert bzw. danach auch in einschlägigen Medien publiziert.  
 
Beispiele für besondere Leistungen für den Tier- und Artenschutz: 

 ehrenamtlicher Schutz/Betreuung frei lebender Tiere, 

 Nutztierhaltung, die die Lebensqualität und das Wohlergehen von Nutztieren verbessert,  

 Altersversorgung von „ausgedienten“ Nutztieren, 

 Tierschutz-Engagement im pädagogischen Bereich, 

 Einsatz für ein harmonisches Zusammenleben zwischen Menschen und Tieren sowie  

 beispielhafte und innovative Initiativen zur Verbesserung des Tier- und Artenschutzes. 

http://www.arte-noah.at/
http://www.arte-noah.at/tierschutzpreis


Stimmen zum 3. ARTE NOAH Tierschutzpreis 
ARTE NOAH-Obmann und Edelstahlbildhauer Ludwig Haas liegt der Tierschutzpreis besonders am Herzen: 
„Damit machen wir transparent, was mit den Einnahmen aus unserer Charity-Auktion und den Spenden 
passiert. Wir unterstützen nicht nur Initiativen, die dem Tier- und Artenschutz dienen finanziell, sondern wir 
können diese Leute auch vor den Vorhang holen und ihnen die Wertschätzung aussprechen, die sie 
verdienen.“ Zu diesem Zweck hat Ludwig Haas auch als positives Symbol des Lebens die Skulptur „Freude“ 
erschaffen. Sie soll den respektvollen Umgang mit Menschen, Tieren und Pflanzen widerspiegeln und wird 
als Zeichen der besonderen Wertschätzung nur an verdienstvolle Personen im Zuge des Galaabends 
verliehen. 
 
Der Bürgermeister der Stadt Feldbach Ing. Josef Ober betont, dass durch Initiativen wie den 
Tierschutzpreis eine positive Transformation geschieht: „Es macht sichtbar, dass Tier- und Artenschutz ein 
großes Anliegen der Menschen ist. Durch den Tierschutzpreis wird dieser positive Beitrag der Öffentlichkeit 
präsentiert und man sieht, was hier schon Gutes geleistet wird. Sonst hören und lesen wir immer nur, wenn 
etwas Böses passiert.“  
 
Stadtamtsdirektor und Kulturreferent der Stadt Feldbach Dr. Michael Mehsner lobt die einzigartige 
Kombination aus Tierschutz, Kunst und Kultur, wodurch eine breite Öffentlichkeit angesprochen werden 
kann. „Ein gutes Zusammenleben, gegenseitiges Verständnis und ein wertschätzendes Miteinander sind eine 
Grundaufgabe einer Gemeinde.“ 
 
 
Über ARTE NOAH – Kunst hilft Tieren in Not 
2012 startete, als kleine Familieninitiative von Gaby und Ludwig Haas, die 1. Charity-Verkaufsausstellung. 
Durch die ausgezeichneten Kontakte von Ludwig Haas zu namhaften nationalen und internationalen 
Künstlern, gelang es ihm, dass sich Künstler in den Dienst der guten Sache stellten und ihre Kunstwerke 
spendeten. Die Ausstellung, die alle zwei Jahre stattfindet, wurde von Anfang an sehr gut angenommen und 
hat sich zu einem Erfolgsmodell entwickelt. 2016 konnte die Stadtgemeinde Feldbach als 
Kooperationspartnerin gewonnen werden und die Ausstellung fand erstmals in der Kunsthalle in Feldbach 
statt, wodurch die Ausstellung größer und qualitativ hochwertiger gestaltet werden konnte. So konnte auch 
bei der 5. ARTE NOAH Charity-Verkaufsausstellung 2021 trotz Corona und mehrmaligen Verschiebungen 
eine hochwertige Ausstellung auf die Beine gestellt werden: 
 

 116 Künstler aus 15  Nationen (Belgien, Dänemark, Deutschland, Griechenland, Irland, Israel, Italien, 
Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweiz, Slowenien, USA) 

 11 AWARD-Preisträger 

 154 Kunstwerke 
 
Spenden 2.0: Mit den Ausstellungen wird eine Leistung angeboten und der Verein erhält dafür eine 
Entlohnung. Durch diese Konstellation entsteht eine Win-Win-Situation, bei der alle Beteiligten das Gefühl 
haben, gewonnen und nicht verloren zu haben. Spender werden zu glücklichen Konsumenten, die dabei 
bewusst oder unbewusst Gutes zum Wohle des Tierschutzes tun.  
 
 
Kontakt und Info:  
Carina Hödl, MSc,  
Tel. +43 664 35 833 79  
kontakt@arte-noah.at 
www.arte-noah.at 
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Feldbachs Bürgermeister Ing. Josef Ober (l.) und Stadtamtsdirektor Dr. Michael Mehsner (r.) mit dem 
Vorstand von ARTE NOAH.  
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